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ErIäuterungen

1 Rechtssruncllage der Statistik
Die gesetzliche Grundlage der Statistik des
Straßenpersonenverkehrs bildet das Gesetz zur
DurchfüJrrung einer Statistik über d.ie Perso-
nenbeförderung im Straßenverkehr von 28. De-
zember 1968 (BGBI. I S. 1+72).

2 Kreis d,er Befragten (Auskunftspflichtiee)

Auskunftspflj-chtig sind alle Unternehmen bzw.
deren Inhaber und veraDtwortlichen leiterrdle
einen Betriebssitz iro fnland haben und - aus-
schließIich oder neben anderen Tätigkeiten -
genehnigungspflichtigen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgesetz (pSefC) vom 21. März
1961 (BGBI. I S. 241) betreiben.

J Umfang der Statistik
Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grund.sätzlich auf alle den PBefG

unterliegenden Personenbeförd,erungen nit Stra-
ßenverkehrsnitteln durch auskunftspflichtlge
UnternehmeD und clen Fre5-gestellten Schü1er-
verkehr d.ieser Unternehmen. Der grenzüber-
schrei-tende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
ternehmen ist dabei einschl. seines Auslands-
anteils in den Ergebnissen entb,alten.

Der Gelegenheitsverkehr nit Personenkraftwa-
Benr die nicht nit acht Fahrgastplätzen aus-
gestattet uncl bei Unternehmen des Kraftonni-
busverkehrs eiugesetzt Sind, sowie der Besam-
te Kraftd,roschkenverkehr sind von der stati-
stischen Erfassung gä:lzlich ausgenommen.

Der Mj-ttelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.b. derjenige Berrrf,sverkehr nach § +, wr. t
PBefG, den Unternehmen zür Beförderrrng ih.rer
Arbeitnehmer nit eigenen oder angemieteten
Kraftonnibussenfür die Beförtlerten uneDtgelt-
lich clurchfiihren, wird nur in jeclem alritten
Jahr (1971, 1)14 usw.) und nur hinsichtlich
der Zahl der beförclerten Personen in die no-
natliche' Statist,ik einbezogen.

Um dem Leser ej.Den Überblick über den gesam-
ten öffentlichen Personennahverkehr verrnit-
teln zu können, werden einige Angaben aus der
Eisenbah.nstatistik in tlie Veröfferrtlj-chungen
über tlen Straßenpersouenverkehr übernomnen.

4 Berichtsweq sowie Me thod,e der Erfassuns.
Aufbereitups und, resioralea- Zugrdpung

AIIe Auskunftspflichtigen haben nonatlich
einen rrErhebungsbogen zum Moaatsberichttt über
Betriebsleisturgen, Verkehrsleistungen uDd
Einnahmen in Beriehtsmonat auszufüIlen.

Die ausgefüllten Erhebungsbogen werden von
den Auskunftspflichtigen - in der Rege1 über
die jeweils örtlich zuständige Genehmigungs-
behörde - an das zustäadige Statistj-sche Lan-
desamt (in Schleswig-Holstein, Bremen und
Berl-in an die oberste Verkehrsbehörde cles

Land,es) Besandt und dort zu landesergebnissen
zusammengefaßt. Das Statistische Bundesamt,
tlern die Statistischen Landesärnter bzw. die
obersten Verkehrsbehörden cler träniler die I,an-
d.esergebni-sse zuleiten, stellt aus diesen di-e

Bundesergebnisse zusarunen.

Die Zuordnung eines Unternehmens roit seinen
Betriebs- und Verkehrslej-stungen zn einen
Bund.esland. - in t.ieferer regionaler Gliede-
rung a1s nach Bundeslia.ndern werd.en tlie Ergeb-
ni-sse weder ausgewiesen noch aufbereitet -
erfolgt grunclsätzlich nach den Sitz tler Ge-
nehmigungsbehörde, d.ie dem Unternehmen eine
Genehmigung für Straßenpersonenverkehr erteitt
hat. Die örtliche Zustäldigkei-t der Genehmi-
gungsbehörd.e bestimmt sich bej-n Linienverkehr
nach ilem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dera Sitz cles

Unternehmens. Dieser Sitz ist auch naßgebend
für rrie örtliche Zuständigkeit eines Statisti-
schen landesamtes, wenn ein Unternehmen von
Genehmigungsbehörden aus zwei oder raehr trän-
dern je eine oder meh.rere Genehnigungen für
Straßenpersonenverkehr erhalten hat. Bundes-
bahn und Bundespost werden keinen der Bundes-
lij.nder zugeordnet, sond.ern je gesondert aus-
gewie sen.

5 Begriffserklärungeo

!.'1 Verkehrsnittel

!.1 .1 Straßenverkehrsnittel

Straßenverkehrsnittel ist bei cier Statistik
des Straßenpersonenverkehrs derOberbegriff
für die nachstehend aufgeführten Verkehrsroit-
te1, mit denen öffentlj-cher Straßenpersonen-
verkebr durchgeführt wird.

1.1.2 Straßenbahn

Straßenbatrnen sj-nd Schiendnbah,ren, die slch
in der Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überwiegend aler Beförderung von Personen im
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

5. 1. J Stadtscbrel-Ibahn
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§ + Abs. 2 PBefG den Straßenbahaen gleichge-
stellt sind. Es sind dies Bahnea, die als
Eoch-, Uatergrunct- od.er Schwebebahnen od,er
ähnliche Bahnen besonderer Bauart angelegt
sind., ausschließlich oder übemriegend der Be-
förclerung von Personeu im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereicb dienen und nicht Bergbahnen
ocler Seilbabaen siad.. Die S-Bahnen der Deut-
schen Buldesbahn sind auegeDommen.

1.1.4 Obus

Obusse sind elektrisch angetriebene straßen-
fahrzeuge, die iJrre Aatriebsenergie eiDer
Fahrleitung eDtneh.Een und nicht schienenge-
bunclen sintl.

5.1.5 Kraftfahrzeug

Kraftfahrzeuge sind nach § 4 Abs. pBefG Stra-
ßenfahrzeuge, die durch, eigene Maschinenkraft
bewegt werden, ohne an Sch.ieuen od.er eine
Fahrleitung gebund.en zu sein. Kraftfahrzeuge
in Sinne cler §tatistik des Straßenpersonen-
verkehrs sind nur Kraftonnibusse und Perso-
nenkraftwagen.

5.1.6 Kraftonnibus

Kraftomnibusse siDd Kraftfahrzeuge, d,ie zur
Befördenrng von Personea geeignet und be-
sf,immf, und nit mehr als acht tr'ahrgaetplätzen
ausgestattet sintl.

!.'l . / Personenkraftwagen

Personenkraftwagea sinal Kraftfahrzeuge, die
zur Beförderung von Personen geeignet und be-
sti:omt uad nit b.öchstens acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sindl. Für die Statistik d.es

Straßenpersonenverkehrs kommen nur Personen-
kraftwagen nit Genehmigung für den Liaienver-
kehr sowie Personenkraftwagen d,es Gelegen-
heitsverkehrs genäß Ziffer 5.2.7 ia Betracht.

,.2 Ve rten

1.2.'l Linienverkehr

Der Begriff 'rtrinienverkehr" unfaßt clie nach
den PBefG geDehmigungspflichtigen Personen-
beförderungen nit schienen- oder fahrd.rahtge-
bundenen Straßenverkehrsroitteln und nit Kraft-
fahrzeugen' in Linienvqrkehr. Unter Lj.nienver-
kehr nit Kraftfahrzeugen ist nach § 42 PBefG
d.erjeni6e l(raftfahrzeugyerkehr zu verstehen,
bei dem zwischen bestinmten Ausgangs- und
Endpunkten eine regelnä3ige Verkehrsverbin-
dung eingerichtet ist, auf der Fahrgäste an

bestinmten Haltestellen eiD- und aussteigeD
können. Eingeschlossen sind stets die Soncler-
foruea des Linienverkehrs nach § 4, PBefG

(nit Ausnahne desJeDigeD Berufeverkehrs, den
UnterDehneD zur Befördenrng ibrer Arbeltneh-
ner nit eigeaen oder aDgernieteten Kraftonni-
bugsen unentgeltlich für die Beförclerten
durchfi.ihren) und zuweilen darüber hinaus der
Freige ste lIte SchüIer:verkehr.

5.2.2 AllFeneiner Linienverkehr
Unter Allgeneiaer LinLenverkehr ist cler
schienen- oder fahrtlrahtgebundeDe Straßenper-
sonenverkehr und der genehnigungspflichtige
Kraftfahrzeug-Linienverkeh,r nach. § +e pBefG

ohne dessen Sonderforuen nach § 4, pBetG zu
verstehen.

5.2.7 Berufsverkeh.r (Sontlerforn des T,inien-
verkehrs genäß § 4J Nr. 1 pBefG)

Berufsverkehr nach § 4, Nr. 1 pBefG ist die
regelnäßige Beförclerung nit Kraftomnibussen
von Berufstätigea eines oder mehrerer Unter-
nehnen unter Ausschlu8 anderer Fahrgäete
zwischen LJohaung uDaI Arbeitsstätte, soweit
die Beförderung nicht von den Vorgchrlften
des PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnlsse tles Mittelbar eatgeltlichen
Berufsverkehrs (eiehe ZLff.er J Abs. 1) sind
ia clen für den Berufsverkehr nach § +, Nr. 1

PBefG ausgerieseuen Zah.Iea nicht eathalten.

).2.4 Schülerfahrtea (Sonderforn dee lJinien-
verkehrs genäß § 4] Nr. 2 pBefG)

Schülerfahrtea sind regelnäßige Beförderua-
gen von Schülera nit Kraftfahrzeugen zwiech.en
lJohlung und lehraastalt unter Ausschtuß an-
derer Fahrgä-ste, soweit die Befördenrng für
die SchüIer ni.cht unentgeltlich ist.

5.2. 5 Preisestellter Schülerverkehr

Eierbei handelt es elch un dle für die Fabr-
gäste unentgeltlich durchgeführten Beförcle-
rungeD nit Kraftfahrzeugen durch otler für
Schulträger zum und vom Unterricht, die nach
§ f Nr. 4 Buchst. d) der Verordaung über die
Befreiung bestinnter BefördenrngsfäI1e von
den Vorschriften dee PBefG (Freistellungs-
verordnung) von ,O. August 1962 (BGBI. I
§. 60l) den Vorschriften des PBefG nicht un-
terliegen.Er unterscheidet sich von den Schü-
lerfahrteo nach § 4, Nr. 2 PBefG j.u weseat-
lichen durch clie Unentgeltlichleit der Beför-
derungen für die Beförderten.

Statistisch erfaßt rird der tr'reigestellte
Schülerverkehr nur, soweit er von Unterneh-
nen. durchgefü-brt wird, die auch genehmigungs-
pflichtigen StraßenpersoDenverkehr betreibea
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(siehe ZLffet ) Absatz 1).

.2.6 ltarkt- uncl [heaterfahrten (Sonderfor-
men des Linienverkehrs geroäß § 4, ttr.
] und § +, wr. 4 PBefG)

Markt- und Theaterfahrten sind regelmäßige
Beförderungen von Personen von und zu Härk-
ten bzw. Theaterauffülrnrngen u.ä. Veranstal-
tungen (2.8. Konzerten).

5.2. 7 Gelegenheitsverkehr

AIs Gelegenheitsverkebr ist cier Verkehr nach
§§ 48 una 4! PBefG nachgewiesen, der Gelegen-
heitsverkehr nit Personenkraftwagen nach die-
sen ParagrapheD jedoch nur insoweit, als clle-
se nit acht Fahrgastplätzen ausgerüstet und
bei Unternehnen des Kraftonnibusverkehrs ein-
gesetzt sinil.

5.2.8 Ausflugsfahrten (Gelegenheitsverkehr
genäß § +B lus. 1 PBefG)

A1s Ausflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-
sehen, die der Verkehrsunternehmer nit ibaft-
omnibussen oder Personenkraftwagen nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten PIan und zu
einero für alle Teilnehner gleicb.en und ge-
meinsam verfolgten Ausflugszweck anbietet
od.er ausfü-lrrt. Die statistische Erfassung ist
genäß Ziffer 5.2.? eingeschräakt.

,.2.9 Ferienz ielreisen (Ge Iegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. 2 PBefG)

Unter Ferienzielreisen werd,en Reisen zu Erho-
Iungsaufenthalten verstanden, die der Verkehrs-
unternehner nit Kraftomnibussen oder Perso-
nenkraftwagen nach einem bestimmten, von ihm
aufgestelJ-ten Plan zu einem Gesanteatgelt für
Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft roit oder
ohne Verpflegung anbietet und ausführt. Die
statistische Erfassung ist genäß Ziftet J.2.1
eingeschränkt.

5 .2.10 Verkehr nit Ilietonnibussen (GeIegen-
heitsverkehr gemä3 § 49 Abs. 1 PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförderung von
Personen nit Kraftomni-bussen, die in ganzen

zur Beförclerung angenietet werdea und rnit tle-
nen der Unternehmer Fahrten durchfü-brt, derea
Zweck, Zj.eJ. und Ablauf der Mieter lssf,immf,.
Soweit von Unternehnern des Kraftomnibusver-
kehrs P_ersonenkraftwagea mit acht Fahrgast-
plätzen irn Gelegenheitsverkebr gernäß § 49
Abs. 4 PBefG eingesetzt werden, ist di-eser
Gelegenheitsverkehr in clen ausgewiesenen Er-
gebnissen des Verkehrs nit }lietomnibussen
enthalten.

,.2.11 Gesamter öffentlicher Persoaennahver-
kehr

Unter den Begriff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennabverkehrrr wird der Linienverkehr d,er

Straßenverkehrsroittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgeführt wird), der
Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Eisen-
bahaen, cler S-Bahnverkehr d.er Deutschen Bun-
desbahn sowie vom sonstigen Schienenverkehr
cler Deutschen Bundesbahn der Berufsverkehr,
der SchüIerverkehr und der übrige Verkehrrso-
weit bei Letzterem eine Reiseweite von !O kn
nicht überschri-tten wird, zusanmengefaßt.

Der Linienverkehr nit Straßenverkehrsmitteln,
der über eine Rej-seweite von 5O km hinaus-
geht, ist - gemessen am Unfang des gesanten
li-nienverkehrs - unbedeutend.. Im Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, dem

S-Bahnverkehr sowie im Berufs- und Scbüler-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werd,en Per-
sonenbeförderungen über Reiseweiten von rnehr

als 50 kn nur in sehr geringem Umfang durch-
geführt, so d.aß die Ergebni-sse des gesamten

öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
Beförd.erungsfälle kaum beei-nflußt sind.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (Miet-
omnibusverkehrr Ausflugsfahrten, Mietwagen-
verkebr, Kraftd.roschkenverkehr), der in Nah-
bereich durchgefüJrrt wird, und der Fährver-
kehr über Binnenger+ässer sind nicht in Be-
griff "Gesamter öffentlicher Personennahver-
kebr" eingeschlossen.

5.1 Unternehmensformen

5.7.'1 Konmunale und geroischtwirtschaftliche
Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an d,enen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlichen Rechts nit roehr aLs 50 %

beteiligt siDd. Unternehrnen nit Stadtschnell-
bahn-, Straßeabahn- oder Obusverkehr geLten
auch dann aIs geroi-schtwirtschaftlich, wenn

der Anteil der öffentlichen Hand nur 50 %

oder weniger beträgt.

,.1 .2 Unternehnen der nichtbundesei-genen
Eisenbahnen

Unter dieser Position werden - ohne Ri.icksicht
auf die BesitzverhäItnisse - roit Ausnahme tler
Deutschen Bundesbahn aIIe diejenigen Unterneh-
nen aufgeführt, die. außer Straßenpersonenver-
kehr auch Eisenbahn-Schienenverkehr durch-
füh.ren.

-6-
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,.1.1 Private ternehrnen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, soweit sie nicht unter Ziffer 5.j.1
fa1]en.

5.4 farifarten' (Fahrausweisarten)

5.4.1 Reqe Itarif
Unter den Begriff des Regeltarifs faIlen alle
Einzelfahrausweise, ferner Kinderfahrscheine,
Rückf ahrs che ine, Sonnt a gs-Rückf ahrs che i-ne, an-
tragsfreie Zeitkarten und Mehrfahrten-Karten
(2.B. Streifen-, Wochen-r }lonats-, Sammel-r
Zehnerkarten, Fahrscheinhefte) sowie andere
Fahrausweise, die ohne soziale Ermäßigungen
oder Vergünstigungen an die Fahrgäste ver-
kauf t weralen.

,.5 DarstelI inheiten der stungs-
statistik

!.!.'l Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichti-
gen Unternehmen in der Rege1 aufgrund.den ver-
kauften Fahrausweise ermittelt. Bei d.en nach-
gewiesenen Ängaben über clie beförderten per-
sonen handelt es si_ch un Unternehnensbeförde-
rungsfäJ-Ie, d.h. eine Person wird. auf dero l,i-
niennetz eines Unterneh-mens auch dann nur
einnal- gezählt, wenn diese nacheinander roeh-
rere Verkehrsnittel d.es Unter.:oehmens benutzt
hat.

5. 5.2 Personenkilometer

Personenkiloneter sind die Summe d.er Fahr-
strecken, über die die einzelnen Fahrgäste
beförd.ert wurdea. Sie werden in der Reget
durch Multiplikation der ZahI cler beförderten
Personen nit der nittLeren Reiseweite - je-
weils getrennt für die einzelnen Unternehmen
und innerhalb der Unternehnen BetreDnt Dach
den einzelnen Yerkehrsarten - errechnet.

5.5.J LJagenkitoneter

Wagenkiloneter sincl die Kiloneter, die die
Zugfahrzeuge sowj-e d.ie von ihnsp ailgefülrrten
Anhärger iro Einsatz für die Personenbeförde-
rung zurückgelegt haben. Die Besetzung des
Verkehrsroittels spielt hierbei keine Ro1te.
Allertlings werden die Zu- untl Abfahrten nur
insoweit nitgezä-lrIt, a1s d.i-e Beförd.erung von
Fahrgästen auf diesen Fahrten zugelassen ist.
Die bein Rangieren oder auf den &dschleifen
zurückgelegten Wagenkiloroeter werden der Ein-
fachheit halber mj-t einbezogen.

!.1.4 Einnahroen

Einnahnen im Sinne dieser Veröffentlichung
sind clie Erlöse aus dem Fahrkartenverkauf in
Linienverkehr und für Beförderungsleistungen
in Gelegenheitsverkehr nach §§ 48 und 49
PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht be-
rücksichtigt sind sonit alle Erlöse aus aD-
deren wirtschaftlichen Tätigkeiten (2.B. Re-
k1ame, Pachten usw.) sowie die Abgeltungszah-
lungen und andere Zuschüsse tler öffentlichen
Hand. trbenfa1ls nicht enthalten sind die Er-
1öse für Beförilerrngsleistungen in Freige-
stellten Schülerverkehr. Die Angaben enthal-
ten - entsprechend. dem Bruttosysten bei den

verkauften Fahrausweisen - auch die Unsatz-
(Hehrwe rt - ) steuerbeträge .

.4.2 Tarife für Schüler Studenten und an-

Hierunter fa11en aIle sozialen Vergünsti-
gungstarife für in Ausbildung stehencle Per-
sonengruppen. Die Art der verkauften Fahraus-
weise (Einzelfahrausweise, flehrfahrtenkartea
oder Zeitkarten) spielt hierbei keine RoI1e.

,.4.1 SonstiEe Ve stj-gungstarife

Als "Beförderungen zu sonstigen Vergüasti-
gungstarifen" sind die Beförderungen a11er
nicht unter Ziffer ).4.2 tallend,en tr'ahrgäste,
denen eine soziale Vergünstigung eingeräumt
wird, ausgewiesen. Hierzu gehören insbeson-
d,ere Rentner und. Fam.ilienroi-tglieder der Be-
trj-ebsangehörigen.

!. 4.4 Schwerbeschädj-gten-Ausweise

Eierunter fal1en die BeförderungsfäI1e, die
durch das Gesetz über die unentgeltliche Be-
förderung von Kriegs- und WehrCienstbeschä-
digten sowie von anderen Behinderten in Nah-
verkehr vom 21. 8. 196, (BGBI. I- 196r, S.97S)
und die entsprechend.en Ausführutrgsgesetze der
Läncler geregelt werden.

,.4.5 tr're ifahrausweise

Hierunter fallen die Beförderungen von Perso-
nen auf Ausweise, die zur unentgeltlichen Be-
nutzung der Verkehrsnittel berechtigen (2.B.
durch das eJ-gene Personalrd.urch Aufsichtsrat-
roitglieder usw. ), jedoch ohne Schwerbeschädig-
ten-Auswei-se.

-7 -
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Straßenpersonenverkehr im August 1 978

Im August 1978 wurden im öffentlichen
Stra ßenper sonenverkehr
mit Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen, Obussen

und Kraftomnibussen 445 MiII. Personen be-

fördert und bei einer Betriebsleistung von

250 l\,liII. Wagenkilometern eine Verkehrslei-
stung von 5,53 Mrd. Personenkilometern er-
bracht sowie Einnahmen aus dem Fahrkartenver-
kauf im Linienverkehr und für Personenbeför-
derungen im Gelegenheitsverkehr in Höhe von

484 Mi]l. DM erzielt. Im Verglej.ch zum August
vorigen Jahres waren das Pahrgastaufkommen
(- 2,9 t) sowie die personenkilometrische
Verkehrsleistung (- O,6 t) und die wagenkilo-
metrische Betriebsleistung (- O,7 t) etwas

kleiner, dagegen lagen die Einnahmen um 2,7 *

höher.

Auf den genehmigungspflichtigen L i n i e n-
v e r k e h r einschl-. seiner Sonderformen
nach § 43 des Personenbeförderungsgesetzes
(PBefG) entfielen jjn Berichtsmonat 423 Mill.
beförderte Personen oder 95 t des Fahrgast-
aufkommens und 3,OO Mrd. Personenkil-ometer
oder 54 I der Verkehrsleistung sowie 158 MilI.
Wagenkilometer oder 67 t der Betriebsleistung.
Gegenüber dem Vergleichsmonat 1 977 errechnet
sich für diese Verkehrsart ej-n Rückgang des

Fahrgastaufkommens um 2,8 8, der Verkehrs-
leistung um 4,4 E und der Betriebsleistung um

1,8 t. Die Einnahmen aus dem Fahrkartenver-
kauf im Linienverkehr lagen im August 1 978 in-
folge zwischenzeitlicher Tarifanhebungen mit
353 Mi1I. um 1,4 t höher a1s im August 1977.

Beiden S chü l- erbe f örde -
r u n g e n im öffentlichen Straßenpersonen-
verkehr war im August 1978 bei im.Bundesdurch-
schnitt geringerer Zahl an Schultagen eine
Abnahme des Fahrgastaufkommens von 5,5 t auf
105 Mill. beförderten Personen zt verzetch-
nen. Dabei waren die Beförderungsfäl1-e im

Rahmen des Allgemeinen Linienverkehrs zu

Tarifen für Schüler, Studenten und andere
Auszubildende um 3,52 Mil1. oder 3,8 t, im
"freigestellten Schülerverkehr" um 1 r29 I{i11.
oder 9,6 E und bel den Schülerfahrten nach

§ 43 PBefG um 1,28 Mi1I. oder 31 t weniger
zahlreich als im Vergleichsmonat. Die perso-
nenkilometrische Verkehrsleistung, die bei
den Schülerbeförderungen im Rahmen des Allge-
meinen Linienverkehrs nicht gesondert erfaßt
wird, Iag im Berichtsmonat beim Freigestellten
Schülerverkehr mit 177 Mi]I. Personenkilometern
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um 11 t und bei den Schülerfahrten nach § 43

PBefG mit 60,5 I4iI1. Personenkilometern um

5,8 E unter dem Ergebnis vom August des vorj--
gen Jahres.

Der Ge1 egenhe itsverkehr
mit Kraftomnibussen (Ausflugsfahrten, Ferien-
ziel-Reisen, Mietomnibusverkehr) hatte im
August 1978 einen Umfang von 9,97 Mi1l. be-
förderten Personen und 2r36 Mrd. Personen-
kilometern bei elner Betriebsleistung von
75,2 MilJ-. Wagenkilometern. Die Einnahmen aus
der Personenbeförderung im Gelegenheitsver-
kehr beliefen sich dabei auf 132 MiII. DM.

cegenüber dem entsprechenden ivlonat 1 977 er-
höhte sich das Fahrgastaufkommen, die per-
sonenkilometrische Verkehrsleistung und die
Einnahmen um jeweils rd. 6 t. Bei der Be-
triebsleistung errechnet sich eine Zunahme von
knapp 3 8.

Im gesamten öffentlichen P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r zu dem hier der Linien-
verkehr der Straßenverkehrsmittel und ein TeiI
des Eisenbahnverkehrs gerechnet werden, waren
im August 1 978 das Fahrgastaufkommen mit
5OO MilI. beförderten Fahrgästen um 3,7 t und

die Verkehrsleistung mit 4,33 Mrd. Personen-

kilometern um 4,O t geringer als im ent-
sprechenden Vor jahresmonat.

Im Jahresteil Januar bis August 1 978 belie-
fen slch die Beförderungsleistungen im öffent-
lichen S tra ß enper sonenver -
k e h r insgesamt auf 4,19 Mrd. beförderte
Personen und 45r7 Mrd. Personenkilometer bei
einer Betriebsleistung von l,99 Mrd. Wagen-
kilometern. Dabei wurden Einnahmen aus dem

Personenverkehr in Höhe von 3,84 Mrd. DM er-
zie1t. Das Fahrgastaufkommen blieb damit um

Or4 t unter dem Ergebnis des entsprechenden
Zeitabschnj.tts des Vorjahres, während die Ver-
kehrsleistung um 1,O t, die Betriebsleistung
um 1,8 I und die Einnahmen - infolge zwischen-
zeitlicher Preisanhebungen - um 5,2 I über
den jeweiligen Vergleichsergebnissen lagen.

Der gesamte öffentliche P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, der den Linienverkehr
der Straßenverkehrsmittel und ei.nen TeiI des
Eisenbahnverkehrs umfaßt, hatte j.n den Monaten

Januar bis August 1978 zusarnmen mit 4r7O Mrd.
beförderten Fahrgästen und 40,8 Mrd. gelei-
steten Personenkilometern einen um O,5 E bzw.

1,4 t geringeren Umfang als im Jahrestell
Januar bis August 1977.

Verkehrsleistungen und Einnahmen im Straßenpersonenverkehr

Verkehrsart L Augusc I 19le 9e9en- | Januar/a-rgust I rgza gegen-
| 1978 | 1977 I orer rgZZ I 1978 | 1977 | über 1977

AI19. f.inienverkelu:

Sonderfornen des Linienverkehrs -.
darunter: SchüIerfahrten ... .. . .

Freigestellter Schülerverkehra ....
Gelegenheitsverkehr

Insgesa.mt

A1Ig. Linienverkehr
Sonderformen des Linlenverkehrs ..

darunter: Schülerfahrten .......
Freigestellter SchüIerverkehr ....
Gelegenheitsverkehr .

hsgesamt

ALlg. Linienverkehr
Sonderformen des Linienverkehrs ..

darunter: SchüIerfahrten .......
Freigestellter SchüIerverkehr ....

4o9 ,o
14 ,3
2rg

12,2
'I Oro

445 ,4

419,1

16 ,5
4r2

13,5
9 r4

458,5

2o,2 -
6,5 -
4,O -
5,6 +

3,5 +

17,5 -

o,5

4,4

9r5

2,3

5r4

o,4

Beförderte Personen

- 10, 1

- 2r2
- 1r3

- 1r3
+ 016

- 13,1

3 747,5r
146,5

42 ,4
249,o +

65,5 +

4 2o7,4r

- 2,4

- 1i,7
- 30,6

- 916

+ 5,8

- 2,9

3 727 ,3
14O, O

38,4
253 ,5

59 ro
4 189,9

2 647 ,7
347 ,7
60r6

176,7
2 358,3
5 53o,4

326 ,5
26 ,3

4 r4

131 t7
484 ,5

24 51g,4r
3 490,3

7 5',1 ,7
3 832,2r

't3 4't7 ,2
45 258,2r

2 585,2r
24'.! ,or
50,2r

- '192,'l

- 232,8
- 85,9
+ 3G r4
+ 852rO
+ 463,4

Per sonenkiloEeter
2 750,1 - 1o2,4 -

383,8 - 36,1 -
64,4 - 3,9 -

197,7 - 21 ,o -
2 232,8 + 125,5 +

5 564,5 - 34,1

3,7 24 326 ,3
9,4 3 257 ,5
s,8 664,8

10,6 3 868,6
5,6 ',t 4 269 ,2
0,6 45 7 21 ,6

2 8o1 ,o
243 ,6
50,3

- o,8

- 6,7

- 1r,6
+ 1,O

+ 6,4
+ 1,O

+ '|15,8 + 4,3
4 216 + 1,1

+ or1 + o,2

Einnahnen (DU)

320,1 t 6,4 + 2,o
27,7 - 1,4 - 5,o
5r5 - 1,1 - 19,5

124,o
471,8

* 7,7 +

t 12,7 +

723,9r
3 650,or

6,2 796,6
2,7 3 84't ,2

+ 72,8 + 1o,O

+ 191 t2 + 5,2

-9-
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Lfd
Nr.

1 Vorkrhralc 1l rcsa.oten

Linicavcrkchr ait Stadtachacllbahneu, Straßenbahnen, Obuaeen und

DoutBche
Bundeepost

Beförderte Personen

t
2

,
4

5

August

Juli

August

Januar-August

Janlrar-August

August 1978 zu JuIi

August !978 zu August

Jan./Aug, 7978 z1r Jan./Aug

August

Juli

August

Januar-August

Januar-August

August 1978 zu Juli

August L978 zu August

jan./aug. 1978 zu tan./aug

+ 39,8

+ 1,8

+ 1r3

- 18r6

- 11 a

- 1,5

+ !,2

- 1,3

- 2,6

22 760,7

L8 567,9

23 288,5

219 764,2

22o 257,2

V e rän derung

+ 22,6

_41

- 6)

Person enkilomet er

t97A

t978

1977

1978

t977

t97A

197 7

7977

t97A

1978

1977

7978

1977

t978

t977

t977

321

2rl

328

2 921

2 926

470,5

964,7

541 ,4

1o1 ,5

777,2

- o,8

-))

I 678 923,7

1 734 985,8

L 736 790,2

15 474 o77,4

15 369 9t2,9

_la

- 3,3

+ or7

13 218,5

9 455,4

L2 985,7

r28 529,9

126 898,9

841 ,9

494,7

784 ,1

4o3,2

948,8

+ 3613

+ 1rB

+ 2r5

44 oL8,2

54 o82,o.

49 9r2,4

53o 854,7

538 856,5

- 2o,o

- loro

- 2,4

33 922,o

33 s2s, 1

34 360,4

32o 666,6

329 766,tr

oo9,o

472,5

547 ,6

463,9

497,9r

+ 8,9

- 2,2

- 5,4

363,4

166 ,4

9t2,5

206,6

!L6,or

Veränderung

+ 19ro

- 6,6

- 3,2

6

?

8

9

10

.tl

'12

1'

14

15

16

113

83

111

7t7

090

433

397

442

4 001

4 228

277

233

296

2 A50

2 944

669

835

743

I oo8

I 207

076 ,4

9ol ,9

669,9

879,o

5o3,6

1) Einschl. der Sonderfornen des Linlenverkehrs genäß § 43 PBefc ultd ales Freigestellten SchüIerverkehrs. - 2) rtr Berichts

Bcrichtazcit
htrirt-

Kouunalo
uua

!chaftllch.
Uaterachacn

Nicht-
buadcaolgcne
Elrcabahncn

Privetc
UntcrnchEan

Dcutsche
Bundcabahn

-10-



ö f fcntl ichcn PcrtoD.loahvcrkehr

Kreft fahrzc

zutaEnan

in 'l OOO

1

435

439

449

4 720

4 t47

389 ,9

595,2

o88,9

976,9

965,gr

500

508

519

4 696

4 725

3o5,7

I 15, 1r

510,3!

895, 1

732,4x

Lfd.
lIr.

9

10

'11

12

1'

25

27

24

225

2t4

577,4

569,7

3L4,7

7L9,o

730,2

2t 235,0

22 o92,3

27 149,0

2o2 976,9

22o 577,1

t 3r9

- 27,8

- 8,o

t3 2t5,4

15 115,9

L4 l9t,2x

1O9 067,8

lo9 517,or

- L2,5

- 618

- or5

4 894,0

3 742,or

4 776,5

3A 275,6

18 242,3

+ 3org

+ 2,5

orl

40 443,8

32 @4,7t

b 655,2

329 599,6

338 153,3

+ 2614

- or5

- 2r5

64 915,8

68 519,9r

70 427,4x

575 979,2

583 156,6r

- 5r3

- 7r8

- lr2

,|

z

,
ll

,

inl

in 1 O0O

3 t72 t53,7

3 2A5 o2r,2

3 331 704,3

3t 452 43o,o

31 84o 973,1r

i-n/

- 1ro

- 31 1

- o,5

- 7,2

+ 5r2

+ 5r l

- 7t5

- 3r7

- 016

6

7

8

315 loo,o

342 o@,o

313 2OO,O

2 &l 2@,o

2 748 6@,0

- 7r9

+ or5

+ 1.9

s32

359

539

4 789

4 444

2oofo

2@ro

3@ro

2oo,o

8oo, o

270

320

284

2 072

2 o52

1@rO

lOO,O

4ooror

3ooro

lOOrOr

I 15?

I 063

7 t77

9 392

9 583

843,8

301,1r

555'2t

399,6

653,3r

4 329

4 348

4 509

40 844

41 424

997,5

325 tir

25o,5x

82o.6

626,4x

- 3r4

- 4r8

- 1,2

- 75,6

- 5ro

+ 1rO

+ 44.t

- 1r3

- 5r8

+ 8r9

- 7r7

- 2ro

- or4

- 4ro

- Lr4

'r4

*15

16

Eimnbehnverkrhr

Doutrchc Bundeebehn

S-Behn-
Vcrkchr

Bcrufa- und
Schillor-
vcrk.hr

[:tr""" Yerkrhr
lure5on
I Reieereite

Nicht-
buadcrcigonc

Elacubahacn 2)
ZUSa.m/eD

Inrgcaaat

-11 -
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Lfd.
Nr.

2 Verkehraleistungenr Einnahmen und lrJagenkilometer

nach Verkehrearten und

August

Sonderformen des Linienverkehra gemäß § 4, PBefG

zuBaEmen

Beförderte Pereouen

2

,
4

5

6

Konnunale und geniachtvirtechaft-
liche Unternehnen

NichtbunrleacigeDe Eiecnbahnen

Private Untcrnehncn
Dcutacha Bundeebahn

Deutsche Bunrleapoat

Inegeaamt

Komuunale und genischtwirtachaft-
liche Unternahmen

Nichtbundeseigene Eiaenbahnen

Private Unternehoen

Deutoche Bundeabahn

Deutoche Bundeepost

Insgeaamt

I(oouuna-Le und gemi6chtwirtechaf t-
liche Unternehnen

Nichtbundesei6ene Eiaenba}tnen

Private Unternehnen

Deutache Bundeabahn

Deutsche Bundeapoat

Insgeeamt

Kommunal'e und gemiechtuirtEchaft-
liche Unternohmen

Nichtbundcaeigcne Eiaenbahnen

Privata Unternehncn

Dcutache Bundeabahn

Deutachc Bundcspoat

Inagecant

317 976,t

11 953,5

29 060,3

2A 746,9

21 2t5,3

4oA 952,2

644

100

,oo

357

8o4,2

t96 ,1

134,2

489,9

o97 ,7

1 091,5

256,2

7 329,6

2 205,7

294,A

rL 177,4

16 t27,3

4 108,7

224 AAA,2

35 29t,1

5 629,9

286 O45t3

96,7

136,6

2 Lgt,o
368, o

r21,r

2 9t3,3

42,9

74,2

2 2o4,3
I O< <

64, L

t9,5
,2

156,2

or2

t7a ,2

| 2o7 ,6

395,r

9 676,8

2 573,7

4t6 ,1

L4 269,3

Pereonenkilonet er

c

8

9

10

'11

12

668,3

938,1

50 235,8

6 3o7,8

2 443,5

60 533,6

103,3

170,8

3 568,4

370.3

80,5

4 393,2

l3t ,4
32,6

844,6

o11 1

o79,4

972,6

599,o

1t4,7

692,A

t6

5

275

4T

B

1'

2 647 726,0

231 378,3

ö oo1 1

29 492,4

34 680,7

20 960,9

326 503,6

93 454,5

5 793,4

18 91 1,o

18 814,o

13 957,8

1o14,o

13,o

6,1

8r ,4

2 687 ,o
426,9

t6 tts,2
2 t95,6

36A,2

2L 792,8

1,3

t,1

Einnahnen

2 8o3, 3

603,8

19 464,9

2 565,9

449,8

26 287,7

Ua6enkiloneter

r 227,0

321 ,6

13 t75,7

I 729,4

318, 1

t6 77t,A

14

15

16

'17

18

19

7ol ,6

6,3

1,7

42,7

20

21

22

2'
24

r 177,a

245,8

10 868.6

1 533,9

253 ,1

15o 930,7 74 079,1 2 580,9

1,o

51 ,7

1) ohne den Berufsverkehr, den Unternehmen mit eigenen oder angemieteten Kraftfahrzeugen für eigene zwecke (2.B. zur

Unternehmena form
Allgeneiner

Liaica-
verkehr 1)Berufs-

verkehr
Schü1er-
fahrten

Markt- und
Theater-
fahrten

-12-



io Pcraoncnvcrkchr nit §traßenvcrkchrgnlttcln

Uutcrnchncaaforncu

1978

Freigcetelltcr
Schülervarkehr

in 1 OOO

Lfd.
Nr.

2 285,8

859,8

5 28t,1

2 @r,4
I 129,3

L2 168,4

lD I ooo

t7 191 ,9
I 566,4

93 9o5,5

33 920,2

23 151,o

176 734,9

in 1 OOO DM

in 1 OOO

L 064,6

39o, 5

4 753,5

5O9,9

545,2

7 263,6

2 57r,4

t8 237,9

7 19t,9

690 214,3

2 946,5

5L9,8

719 77o,6

r 379,2

596,7

47 899,1

177 t5
40 r7

44 O87,4

2,4

o, 1

159,2

t52,t

4 o37,8

776,8

t63 t12,8

167 267,4

387,6
12,8

12 974,9

73 375,2

l30, o

3r7

5 617,4

5 751 ,5

7 234,5

46 976,9

27 956,9

381 155,O

t4 872,9

L O72,O

7 477 913,7

2 7O5,4

1 423,5

59 to5,7
9o3,2

72,8

74 2ll,7

L 220,9

7 42,9

44 483,4

356,6

39, 1

858 ,6
19o,5

I 787,5

724,9

t6,4

9 967.9

69 252,6

35 255,7

2 234 4A2,2

t7 759.5

1 531 ,8

2 358 291.7

4 473,2

2 o33,o

123 979,7

I 074,8

113,5

t37 674,3

1 816,3

964,9

72 @3,1

4t5,2
53,4

5 53o 445,4

238 654,8
t2 628,7

t73 337,o

38 321,5

2t 524,2

484 465,6

97 562,4

7 470,4

1O8 783,2

2t 469,5

14 874,5

25o 160,O

66,6

2t,a
2 475,0

4r5

3,5

789,3

t58,7

6 153, 3

72O,3

t2,9

322

13

52

34

22

445

I 748

149

2 9o3

450

278

329,7

399, 1

8o5,8

o45,9

777,7

357,9

175,7

lo7 ,5
498, 5

769,5

895,2

?

8

9

10
.tl

12

1'
14

15

16

1?

18

1

2

,
4

5

6

465,5

218,4

27 9O7,9

59, 5

t4,3

19

20

21

22

2t

2422 559,5

Beförderung der Betriebsangehörigen) unentgeltlich betreiben.

Gclcgcahcl tsvcrkchr

Ausfluga-
fahrten

Fcricnzicl-
Rcisca

Vcrkehr
roit

!lictooaibucacu
zuta!!aD

Ina6caant

-13_
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Bcrich tszc i t
Allgenelner

Llnien-
verkehr 1)Bc ru fe-

verkehr
Schü1er-
fahrtcn

Markt- und
Theatcr-
fahrten

Lfd.
Nr.

3 Vcrkchralciatungon. Einnahnen und !'/aßenkilometer

nach Verkchraarten

Sonderforoen des Linicnverkehrs gcnäß § 4;i fnetC

zu6ammcn

Beförderte Personen
,|

2
t
4
5

Augus t
JuIi
August

Januar-August
Januar-August

August
August

J an . /Aug

1978 4O8 952,2
391 975,6
479 1O5,3

3 727 323,6
3 141 495,7r

!2 Ogg't3
12 042,A

99 61(),'1
101 685 ,7

6,3

74 269,3
74 614,5
16 526,2

2 9L
'2 31
1t9

tl8 ,2
795 ,9
281 ,9

t978
1977

1978
t97 7

7918
79'17

L97 1

19 78
t977

19-/8
1977

3A 361,2
42 374,7

2 AO9,L
2 412,2

1 014,o
| 519,2

955,7

139 987
146 4'72

o
1

+6

?

8

1978 zu JuIi
1978 zu August

1978 zo Jan./Aug

7,6
7,2

2,8
2,1

+

61

25
30

o
1

7

I
38

76

6
6

Veränderung

- 2,4
_ 111

- 4,4

Pereonenkilonet er

9
'lo
11

12
1'

14
15

16

August
JuIi
August

Januar-August
Januar-August

August
August

Jan. ,/Aug

7978
1978

|,tr',ä

726,O
331,8
130,8

3A2,6
429 ,8r

o,5

o,8

285 045, 3

301 395,9
118 5O5,7

516 rJ71,3
1 t9 531 ,4

60 633,6

2,a

e. ,9
l,J,2

5,3

1,4

567
J59

664 821
151 1 15

34 2

2

o
1

347 692,8
343 482,2
383 830,7

+

++ 3,9
- 3,'1

l5 ,,1

5,8
33, 3

5,o

16 640,3 3 251 478,6
19 o81,5 3 49O 328,0

Veränderung
+ 1,2
- 9,4

1978 zu Juli
1918 zu August

1918 zo Jan./Aug t97 7 6,'711 ,5

o,2

Einnahmen

1?
18
19

20
21

22
2'
24

25
26
2?

28
29

,o
,1
,2

Auqust
JuLi
August

Januar-August
Januar-August

August
Aügust

Jan. /Aug

1978 zu Juli
1978 zo August

1978 zu Jan.,/Aug

1978
19'78
1911

t918
t971

19 78
1917

79'7 7

19'78
191A
1977

\978
1977

1978
1917

1977

48,9
19 ,8

326
313
320

2 800
2 685

5O3 ,6
135,4
L29 ,1

981 ,3
222,5r

a1 10) a

22 779 ,3
22 085,8

191 936,2
1A9 364,2r

4 393,2
2 95O,8
5 414,.)

5() 319,8
50 242 ,6r

1O1 ,5
124, I
119, 1

349, B

346 t2

26
25
27

243
240

2A7 ,1
954,2
683,1

605, I
953,.or

+
+

+

Ll

2,O
8
4

+

+

+

34,
t,

+

r'23 3'7 1 ,9
128 326,2

Veränderung

lJagenkilooeter

16 711,9
16 5t9,5
20 O83,4

153 O57,1
rqo ?/o o

Veränderung

4,2

+ 1,7
- 5,o

August
JuLi
August

Januar-August
Jan uar-August

August
August

Jan. /Aug.

t50 930,7
146 447,4
150 586,5

189 956,o

14 019,1
15 04 3,6
11 o58,6

, qao o

1 4A9,6
2 954,1

29 a45,1
30 619,4

4,3

+ o,4

51 ,1
66 ,3
70,o

640,3
803, 3

1978 zu JuIi
1978 zr August

L978 zu Jan./Aug

o
1

3

22
26

20

4
5

j,9

6
1

+ 3,1
+ O,2

+ 83,1
- 1) 1

- 5,1

L1)

- 15,8

1) Ohne den Berufsverkehr, den Unternehmen mit eigenen oder algenreteterl Kraftfahrzeugen für eigene zwecke (2.B. zur
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iu Pcraoucnvcrkchr uit Straßcnvcrkehrlaitt6ln

uad -fornca

Erclgcatclltcr
SchüIcrvcrkchr

in 1 OOO

t2 L6e,4
27 OO5,1
73 4s7,4

2 57t,4
2 644,2
2 532,7

t62 ,1
185, 3

156,8

796,2
7t4.5

9 967,9
tt 271,6
9 419,1

58 955,8
65 452,7

Lfd.
l{r.

L4 747,7
14 3s3,1

+ 2,7

2,9

44 oA7,4
42 263,0
3A 977,7

227 332,1
2O3 22t,2r

22 659,5
22 675,6
2L 594,7

t23 245,7
118 1s8,8

167 267,4
t62 129,8
75O 223,7

tt,4

+

o
5

26 381,8
27 806,9

4
7

445 357,9
450 865,8
458 508,O

4 189 873,5
4 2o7 478,5t

5 53O 445.4
5 795 473,3
5 554 511,O

45 72t 53t,7
45 258 181,4r

291,7
452,1
406,7

201 ,7
2O8,2r

131 574,3
ß2 A93,5
123 996,2

796 576,4
723 837,8x

75 253,9
87 92O,1
73 154,4

473 381, 1

442 715,2

7 234,5
8 4O1, I
6 729,6

53 4t2,9
50 385,2

1
2
t
4
5

6
?
6

9
lo
tt
12
1'

251 606,2
247 998,o

iD/

2,3

in 1 OO0

t76 734,9
393 207,2
t97 742,8

3 858 548,8
3 832 2r5,3r

in/
55, 1

10, 6

54
9

9
6

- 4,2
+ 1,5

2
9

4

1

2

o

o
4

3
3+

+

_ 13,9
+ 7,5

+ 6,0

_ lt,6
+ 5,8

+ 5,4

7t9
694
678

3 767
3 654

lto,6
228,2
427 ,4

216,5
o54,4

L 471
I 554
I 4o4

9 7Al
9 105

2 358
2 

'tO2 232

t4 269
t3 4r7

726 t51,5
657 356, 3

9 t3,7
o94,t
155, s

83 3,5
?97 ,5r

+
+

+

3,6
6,O

+ 3,2
+ 11,3

+ 7,4

4,6
o,6

1,O

'r4
15

16

_ 6,r
+ 5,6

+ 6,4

- 11,O
+ 4,8

- 7,9
+ 6,2

+ 1O,O

+ 1,O 5o, +

iu 1 0OO Dll

Lni

in 1 OOO

13 375,2
74 537 ,9
14 147,6

62 322,7
57 .A57 ,9

444
482
471

3 841
3 550

74 2t1,7
85 092,6
70 87O,8

5c,6 92t,6
458 758,7r

46 842,9
59 51s,8
45 256,7

323 753,6
296 7.49,4

455,6
483, O

8O9,O

t69,5
o1 3,4r

1?
18
19

20
21

22
2'
24

25
ü
2?

28
29

9
,1
,2

6,7
o,7

1,8

+
+

+

4
13

I
5

3
1

_ 13,8
+ 4,7

+ 1Or5

+ O,4
+ 2,7

+ 5r2o,8+7t,9

7 263,6
17 225,3
8 186,8

r75 627,1
169 267,5

5 751
5 724
6 3o2

E

,7
,9

25O 15O,O
26A 1t2,3
252 Olt,O

L 992 Ot6,L
L 957 054,5

tnX
5t,8
11,3

3,8

- o, 1

+ 4,9

+ 4,3

+

+

I
5

+ 4
9

74
2

+

Be förderr:ng der Betriebsangehöri gen ) unentge ltli ch betreiben'

Galctcnhci tlvcrkcbr

Auafluga-
fahrtcn

Fcricnzicl-
Rciacn

Vcrkchr
Eit

üictornibuarcn
zulaE!atl

Iaagcaant

_15_

- 2L,3
+ 3,5

+ 9,1 6,9



Konnunale
u. gcnischt-
wir tschaft-
liche Unter-

nehnea

Nicht-
bundca-
aitcnc

Eisenbehucu

Prlvatc
Uater-
nchDon

Deutachc
Buadcabahr

Deutachc
Buatlcapost

I Vcrkchralcl,atuntcn. Elnnahncn und llascnkiloactcr io Pcraoncavcrkchr

ol t S t rrßcavcrkchrarl t tcla nach Uat clqlhOcna lo rlls* )

Boricht!z.it fnsgeaant

Beförderte Peraonen 1u 1 OOO

August
Juli
August
Jiluar-August
Januar-August

August
August
Jan. /Aug

1978 zu Juli
L978 zu August
1978 zu Jan./Aug

52 805,8
64 359,8
58 351,9

592 704,3
596 757,4

Yeränderung ln S

+ 38,9
+ 2,O
+ 1,3

,Peraonenkilometor in 1 OOO

o,7
2,1
o,2

18,O
o(
o,7

1978
t97A
1977
19 78
t977

329,1
593,6
236,r
805,5
9A5,1

13
9

13
t29
728

399,t
649,3
139,o
828,6
t67 ,2

34 046,9
33 67A,6
34 462,4

321 628,t
330 o82,5r

22

18
23

219
220

35-? ,9
866,8
508,O
873,6
418,5r

t978
1977
19'77

7978
1977
1977

1))

324
29
25

31

238
229
23t

2@9
1 920

3

29
29

777 ,7
585 ,7
318 ,6
907 ,1
43t,7

895,2 5
980,1 5
223,4 5
951,1 45
O88,6r 45

445
450
458

4 ta9
4 20'7

6

2

22
2

o

+1

a

6

+1
-1

78 t7
6,A
3,1 +

+

7
I

5

+

+
+
+

3

6
2

4+

o
8

t,2
,o
o,4

August
Juli
August
Januar-August
Januar-August

August
August
Jan. /Aug

19 78
L97A
t977
t97A
1977

I 748
1 808
1 802

15 880
75 1'7t

t75,7
830,7
Öo2 ?

045,5
776,9

t49
119
142
330
300

7O7,5 2

435,O 3

765,5 2
o53,8 21
449,A 20

49A,
864,
796,
804,
469,

t73 337,o
183 601, 1

169 11O.O
192 225,1
tLo 34O,2

108
129
110
854
823

783,2
660,9
755,9
332 ,4
662,8

278
234
299

2 A63
2 957

903
z t>
860
518
467

450
476
458
t28
361

768
363
742
776
396

530
795
564
721
258

445,
47 3,
51t,
631,
181 ,

4
3

o
7
4r

,2
,o
,8
,8r

5
3

44
24

4,6
o,6
1,O

o,4
2,7

7
7

8

6,
o,
tr+

1978 zu JuIi
1978 zu August
1978 zu Jan.,/Aug

_ 3,4
- 3,o
+ o,7

Veränderung ln S

Einnahnen ln 1 OOO Dl,l

+
+
+

24
4
2

+
+

I
4
3

o1
1,5

August
JuIi
August
JanuarAugust
Januar-August

August
August
Jan. /Aug

19 78
L97A
1977
197A
t977

654,8
193.8
041,O
551,O
5t5,6

+
+
+

,L
,3
,64

+

+
+

12
lo
12

104
99

484
482
471
841
650

250
268
252
992
957

ozö, I
237 ,O
oo3,3
759 ,8
495 ,3

'1 47O,4
6 708,o
7 436,3

60 688,6
60 505.3

38 321,5
36 503,3
37 633,6

337 462,2
33o t97,6r

2t 469,5
2t 822,5
21 22t,4

t77 226,o
t1a @9,o

22 941 ,A
22 O21,3

197 t7 | ,4
189 464,6

465,6
483, O

809,O
169 ,5
OL3 t4r

160,O
114 1

o11,O
o16, 1

o54,5

aa

5
5

+
+

4
2

3

5,6
,E

7,4

1978 zu JuIi
1978 zu August
L978 zl Jan./Aug

1978
1977
1977

1978
1978
1977
L97A
1977

97
vb
o?

778
774

Ueräaderung ln S

Uageuklloncter iu 1 OOO

4

562,4
232,A
a25,1
776, I
3t5,6

L4
13
t4

121
t20

874,5
688, 1

772 ,4
593,o
47L,4

+5
+1
+2

- t6,r - 1

- 1,8 + 1

+ 3,7 - o

August
JuIi
August
Januar-August
Januar-August

August 1978 zu JuIi
August 1978 zE August
Jarr./Aug. 1978 zu Jan./Aug

Veräaderuag lu I
+1
-o
+o

4
3

5

+
+
+

lL,4
o,5
o,3

6
2

5

_16-

*) siene Fußnote*) seite 17

19 78
1977
1977

+ 8,7
+ Or7
+ o,9

3



Souctigc
Eroäßlguaga.

tarltc
Sohrcr-

bcachädigtc
Frcifahr-
augrciacRcgcltarlf

fettf. f0r
Eobül.rt

Stnö.!t.E
u. .!il. lut.' rubllCcoilo

5 Bctöritcrto Pcraoucn und Elanehncn 1o l],lacocluca Linicnvcrkchr naoh Iarlfarteu*)

Bcrlchtczcit

Befördertc Pereonen 1a 1 OOO

Inagcaant

August
Juli
August
Januar-August
Januar-August

August
August
Jm. /Aug

257 374,5
24A A43,6
266 5o8,4
154 511,8
233 775,or

37 404,8
42 tto,3
36 4t2,1
85 4t9,9
77 46t ,6

13 409,8
13 504,O
72 778,7

to7 444,6
95 32L,4

t4 969,2
L4 724,1
t4 7t7,8

118 335,o
tt6 627,5

9 21o,1
10 O91,7
7 977 ,O

7t o73,2
65 237,4

1978
1978
1977
t97a
1977

89
a2
93

097
054

973,7
2o,6,O
49o,1
982,7
453,5r

408
397
419

3 727
3 747

326
313
320

2 800
2 68s

952,2
975,6
105, 3

323,6
495,tr

5O3 ,5
735,4
129,7
987,3
222,6t

2
2

August
Juli
August
Januar-August
Januar-August

August
August
Jan. /Aug

264
262
264
773
123

115,3
65A,4
965,o
252,3
358,2t

978,5
473,O
385,o
29O,4
542,6r

Veräadaruug la /

44
37
42

520
66

1978 zu Juli
1978 zu August
1978 zr Jan./Aug.

19'18
1977
1977

+

+

+ 3,4
3,4
3,s

2,1
1,2
2,3

9,4
3,8
4,1

+
+

1
1
5

+
+
+

2

7
9

11
2
2

+
+

+ 2,8
- 2,4
- o,5

+ 4r7
+ 2ro
+ 4r3

8.5
5,7
8,9

Einaahoen ltr 1 OOO Dil

19 78
L97A
1977
L978
t977

7978
1977
1977

t97A
1977
t977

t,4
4,9

t2,7

l1

1978 zu JuIl
L9'?8 zt: August
!978 zu Jan./Aug

+
+
+

Veräaderuag iu *

+ 2o,o
+ 6,1 +
+ 11,5 +

6, l,l"*"oli1or"t"t 1" Allr"ncincn Liniearcrkch" o".h B"trlcb.",olaro*)

Bcrichtazcit
Iaagc-
!aat

Uagenkllorcter in 1 OOO

August
JuIi
August
Januar-August
Januar-August

August
August
Jan. /aug

r97A
1978
t977
1978
7977

11 533,s
tL 53A,2
7L 326,7
9t 444,4
87 275,0

95
93
96

755
755

24
22
23

192
184

t67,O
724,7
324,2
2A9,3
927 ,O

119
115
119
947
940

,4
,o
,8

+ 5,9 + 16,7
- o,3 + o,5
- 4,1 - 5,9

o
1,8
4,4

L9 754,3
18 081 ,4
t9 206,5

t48 4O2,7
154 70,6,O

322
276
321

2 54t
27co

753,4
826,7
4O8 ,6
278,5
77 3,4

92O,5
55t ,4
732,8
567,7
7@,4

150
146
150
189
185

93o,7
447,4
586, 5
956,o
322,9

Verändcrung ln i

1978 zu Juli
1978 zrt August
1978 zu Jan./Aug.

2,7
o,7
o,1

+
+
+

+

+
+

+ 6,3
+ 3,6
+ 4,O

+ 2,9
+ O,2
+ O,7

3,1
o,2
o,4

*) Monatsergebnisse ohne Berücksichtigung von sol'
Jahresteil beziehen und nicht auf die betroffenen

chen Berichtigungen r:nd NachEeldungen, alie sich auf einen größeren

Monate aufgeteilt werden konnten'

Kraftfahrzcugc

zuaa.D[cnciBcnc anSa-
nict.tc

Straß.u-
bahncn

Obugac
Stadt-

achncll-
bahnca

_17 _



Auakunftapfl lchtigc
Untcrncbncn Bcfördcrtc Pcraonen

Gclcg.n-
heita-
vcrkchr

zuEaoDanLinicn-
vcrkchr 1 )

Larrd

lna6caant

daruntGr
Dlt

Vcrkchrg-
l.latungen

Lfd.
N!.

? Untornchncn. Vcrkchralclatunßcn. Einnahocn unil Watcnkllometcr

nach Vcrkchraartcn.
August

Per

Liaien-
verkehr 1 )

ln

Komnunale und geuiacht

2

t
4

5

6

7

8

9

10

Schlcrri g-Hola tc 1n

Niedersacheen

Nordrhe in-hlest falen
Hessen

Rheinland-Pfa1 z

Baden-tIürt temberg

Bayern

Saarlaod
übrige Länder

BuDdcsgobiot

Bunde6gebiet

556,4

7 974,0

343,8

642,9

3 332,6

125,9

242,9

t3 218,5

511 ,2

254 ,3

274,3

719,5

7t1 ,8

885 ,5

796,9

130,3

t82,7

470,5

2 543,6
?? o

4 502,9

o

9 175.8

2 17A,2

2 747 ,9

t6 376,7

5 63t,6
759,6

28,o

44 0r8,2

33 922,o

22 760,7

114 ,8

90,3

118,8

143,6

34,2

34,5

57,4

2t,6
243,4

8s8,6

59,6

25,7

11,6

3,o

63,8

71 ,6

5.3

180, 5

561,3

274,6

1 060,3

70,7

2 050,4

a62,A

532,8

| 223,6

1 886,9

99,7

164 ,4

I 787,5

t24,9

16 ,4

626,o

348,6

393,1

a63,2

746,O

920,O

854, 3

151,9

426,t
2ro 1

616,o

1 999,7

355 ,4

645,g

3 396,4

t37,4

248,2

t3 399,7

3 104,9

348 ,5

5 563.2

70,4

lt 226,3

3 O4O,9

3 28O,7

t7 6c'0,4

7 518,5

859, 3

t92 ,4

52 8O5,8

I{iohtbun.des-
7 196,5

67 t47,4

3 73t,l
7 324,5

29 651,6

2 223,7

2 567,7

113 A4l ,9

9

20

37

)')

26

33

33

4

6

190

22

]J

6

6

5

4

6

62

9

20

a1

22

26

JJ

4

6

188

22

12

6

6

5

4

6

6l

7

18

105

23

10

35

45

3

7L

7

18

105

z5

10

35

45

3

7l
322

47

101

520

106

4A

113

2LO

1b

454

6'78

5O5 ,8

608,9

o74,1

702,6

8O2,5

o1o,2

466,O

742,o

o11.O

923,r

'11

12

13

t4

15

t6

77

18

Niedereacheen

Nordrhein-trie otf aI en

Hessen

Rhe inland-PfaIz
Baden-t{ü rt t emb erg

Bayern

llbri6e Länder

19

20

2t

22

1A

24

,C

26

28

29

30

Schlcarlg-HolrtciE
Harburg

Nicdcraaohacu
Brcncn

Nortlrhc 1n-l{c ! t f el cu

Hcagcn

Rhcinlaad-Pfalz
Bedcn-Ullrttcnb.rB
Baycru

Saarlead
8crlla (Ucct)

31 Buadcabahn

32 Bundcapoat

33 t

Brmalesgebiet

Bunilcstcblct | 5 4Ü

185

60

470

aa

957

562

510

816

r 419

75

86

5 163

167

54

460

21

855

482

465

730

L 2AA

75

62

4 669

Private
28 94O,1

3 300,5

51 748.o

6,4

193 45A,4

44 OO3.5

3s 889,7

168 572,O

ro9 273,6

24 266,4

9 557,7

669 016,4

1

Deutsche Bun<leabaha,

34 046,9 433 009,0

22 77'? ,1 277 363 ,4

Ina
3 L72 153,74 920 435 389,9 o oa? o 445 357,9

1) Einschl. der Sonderfomen des Linienverkehrs gemäß § 43 PBefc und des Freigestellten SchüIerverkehrs. - 2) Einschl.
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lr.t.nltlor.t.rElaartroon lu DM

zutllDaa Llaloa-
vorlebr 2)

Gologoa-
hoitr-
vorLohr

zualllaa Llaloa-
v*Lohr 1)

Oologoa-
hottr-
".8kohr

uuaattaI

lar Pcraoncnvcrkrhr olt §trt0onvorkohrtolttola
ünt.rnahlaDlfoaEca uad IÄadora
1978

cononkllonctcr

Gclrgcn-
hcltg-

Tarkahr

I 000

Ltil.
lfr.

rirtcchaf tl1ohc Uatcrnahoca
18 803,1 66 308,9 7

77 407,1 113 016,0 13

10 598,4 53O 572,5 86

4 056,0 11O 758,6 15

884,3 49 646,8 6

5 119,5 178 t28,7 2t

5 535,5 276 OOt,s 32

t L78,2 t7 920,2 3

Lt 671,5 465 682,4 45

59 252,6 ! 748 175,7 234

otgoao ftaoabahlca
11 688,8 18 885,3

3 35O,O 64 497,4

I 438,1 5 169,1

242,8 7 567,3

L4 970,8 44 522,4

2 544,8 4 758,0

1 O3O,4 3 598,0

35 265,7 149 107,5

Untcrnchocu

t64 966,0

88 348,6

279 762,O

2t 844,5

4t6 243,8

22e @8,1

766 712,O

331 O10,3

429 557,9

53 215,o

54 724,t

2 234 482,2

193 9O5,1

9t 649,1

331 510,O

21 850,9

6@ 702,2
I

272 707,5

2O2 601,6

499 582,2

s38 831,5

77 48t,3
64 287,A

9O3 498,5

2 4A7,2

296,7

5 622,3

7 @?,2

579 t4

734,5

243,6

42,9

254,6

262,4

48,9

127O,7

4 473,2

598,2

172,7

!12,2

72,o

886 ,9

169,4

82,6

2 033,0

7 393,2

4 LO5,4

15 262,1

t 597 ,6

28 961,9

10 954,O

7 225,7

L7 245,8

24 039,2

2 618,3

4 566,4

123 979,7

I 695, 1

14 257,2

87 799,7

15 98O,9

5 422,8

21 85O,1

33 135,6

3 178,8

47 935,2

238 654,8

I 392,3

5 637,7

564,2

562,4

3 814,9

360,7

295,5

t2 628,1

9 880,4

4 402,2

20 884,4

I 597,6

40 967,4
'74 149,1

9 464,2

28 70,6,6

34 129,6

3 849,9

5 405,6

L73 337,O

3 514,6

6 714,0

31 76,7
5 449,2

2178,5
7 661,5

t2 217,4

I 336,9

24 %8,4

95 116,l

621,1

3 475,4

341,2

298, I

I 427,4

114,2

226,2

5 505,5

I 502,7

729,2

4 984,6

1r3

9 446,5

2 489,0

2 233,0
g 412,8

6 588,1

743, I
349,9

35 78O,2

442,7

269,2

299,2

112,3

22,4

11 3,9

156,6

25,9

374,O

815,3

296,7

82,L

49,6
g14

414.5

71,6

42,1

964,9

3 578,5

I 997,t
9 110, 1

786,3

t7 o42,1

7 O7O,O

4 393,2

9 7@,7

l5 15O,2

1244,4
t 921 ,3

72 OO3.l

3 957,3

6 983,2

31 4O5,9

5 560,5

2 4@.9

7 715,4

t2 3?4,o

I ß2,8
24 742,4

97 562,4

919,8

3 557,5

' 390,8

.306,5
I 841,9

185 ,7

268,2

7 470,4

5 O81,2

2 !26,3
!3 994,7

78?,5

26 4A8,6

9 559,0

6 626,2

t8 722,5

21 ?18,3

I 997,5

2 27t,2
tog 783,2

597,9

678,7

464,6

737,1

379 ,8
595 ,5

473,1

130, O

724,5

181,5

794,1

5 464,4

452,O

550,4

2 928,0

792,3

213,9

10 595,1

I
2

,
tt

,
6

7

8

9

'10

11

1.2

13

t4

15

15

t7

18

1 I 9O5,5

3 1A5,2

2 238,5

11 460,8

10 O9O,5

| 237,6

a39,2

49 357,4

19

20

2L

22

23

24"

25

26

27.

zgr

29.

302

D.utlcha Buadcapoat

t7 759,5 45o 768,5

1 531,8 278 895,2

37 246,7

21 410,7

I o74,8

113,5

38 321,5

2L 524,2

21 053,3

t4 a2t,o

476,2

53,4

2t 469,5

t4 974,5

31

32

t.aa!t
2 35A 297,7 5 53o 445,4 352 79r,3 l3L 574,3 4A4 465,6

aler sonderfornen d,es Linienverkehrs gemäß § 43 PBefG

_19-

t74 9c5,7 75 253,9 250 160,0 
|
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